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Vom Kornfeld bis zum fertigen Keks
In der Sommerschule des Mehrgenerationenhauses lernen 180 Kinder alles rund ums Getreide

Burgdorf (ks). Als die Flügel
der Sorgenser Bockwindmüh­
le sich plötzlich in Bewegung
setzen, ist das Staunen groß bei
den Kindern und Jugendlichen
der diesjährigen Sommerschule
des Burgdorfer Mehrgeneratio­
nenhauses (BMGH). Sofort rut­
schen sie von den Mühlsteinen
und laufen dorthin, wo die höl­
zernen Flügel Fahrt aufnehmen.
Nur gut, dass Reiner Lukas und
Günter Dehde vom Arbeitskreis
Sorgenser Bockwindmühle des
Burgdorfer Verkehrs­ und Ver­
schönerungsvereins (VVV) de­
ren Lauffläche abgesperrt haben.

„Was denkt ihr, wofür braucht
man eine solcheMühle?“Die Re­
aktion auf Lukas’ Frage kommt
schnell und kreativ: „Für Pop­
corn?“ Nicht ganz – aber so weit
weg vomdiesjährigen Thema der
Sommerschule ist es nicht, was
ein Mädchen da spontan sagt.
Denn Popcorn besteht aus Mais.
UndMais ist auchGetreide – und
lässt sich zu Mehl vermahlen.

Diesmal beschäftigt sich die
Sommerschule mit dem Thema
Getreide und verfolgt den Pro­
duktionsablauf vom Acker über
das gemahleneMehl bis hin zum
fertig gebackenen Keks. So be­
suchen die 180 Sommerschüler
im Alter von sechs bis 13 Jahren
zusätzlich zur Sorgenser Bock­
windmühle auch den Bauern­
hof Schmitz in Hänigsen, die
Raiffeisengenossenschaft, und
die Keksfabrik Parlasca. „An al­
len vier Exkursionszielen gibt
es Dinge zu lernen und zu erle­
ben“, sagt UschiWieker, Koordi­
natorin des Burgdorfer Mehrge­
nerationenhauses. Ein absoluter
Höhepunkt für dieKinder und Ju­
gendlichen sei die Besteigung der
großen Getreidesilos von Raiff­
eisen.

Auch Ausflüge, die nicht zu
dem Thema zählen, gehören
zur Sommerschule. Das inklu­
sive und für die Teilnehmen­
den kostenfreie Angebot wird
in Kooperation mit dem Nabu
Burgdorf­Lehrte­Uetze, der Ju­

gendpflege Burgdorf und der
Grundschule Burgdorf durch­
geführt. Und natürlich mit den
Mühlenexperten vom VVV­Ar­
beitskreis. Dehde hat sich inzwi­
schen in bäuerliche Tracht gewor­
fen und karrt einen großen Sack
an die Mühle. „Ich bringe feinen
Weizen. Den könnt ihr zuGetrei­
demahlen“, wendet er sich an Lu­
kas und Wünnecke.

Und wie funktioniert das?
Dafür dürfen die Sommerschul­
kinder einmal die Treppe hoch­

steigen und ins Innere der Müh­
le schauen. In kleinen Gruppen
und nacheinander – sonst wird
es zu voll auf den zwei Etagen
der denkmalgeschützten Mühle
von 1686. Bis 1960 wurde dort
nochKorn gemahlen – allerdings
die meiste Zeit mit purer Wind­
kraft und nicht mit dem Elektro­
motor, der dafür gesorgt hat, dass
die Flügel so plötzlich losdreh­
ten. „DieMühle steht auf diesem
Bock, damit man sie immer in

den vollen Wind drehen kann“,
erläutert Lukas.

Kaum ist der Sack an Seil und
Haken von außen hochgezogen,
geht es ganz oben in der Müh­
le weiter. Über eine Welle und
eine Art riesiges Zahnrad wird
die Windenergie nutzbar ge­
macht. Sie sorgt dafür, dass der
Mühlstein das aus dem Sack in
einen Kasten geschüttete Korn
mahlt. Eine Etage tiefer kommt
dann das Mehl an. Doch je nach

Positionierung des Mühlsteines
kann es vorkommen, dass nicht
alles Korn auf Anhieb fein ge­
nug gemahlen ist. „Dann muss
man es ein zweites oder sogar
drittes Mal mahlen“, sagt Deh­
de. Die Kinder staunen. Ganz
schön viel Aufwand.

Für Reiner Lukas, Günter
Dehde und Rita Wünnecke ist
die quirlige und wissbegieri­
ge Schar der Sommerschule des
Burgdorfer Mehrgenerationen­
hauses nicht die erste Begegnung
mit Kindern an diesemTag. „Am
Morgen war schon eine Kinder­
gartengruppe da“, sagt Wünne­
cke. Zusätzlich zu dem Erlebnis,
einmal in einer echten Mühle zu
sein und die Technik von Nahem
bestaunen zu können, gab es ein
Kornquiz. Bei diesem mussten
Ähren den gedroschenen Kör­
nern zugeordnet werden.

„Ich finde das ja auch nicht
ganz so leicht“, gesteht Dehde.
Nur gut, dass auf der Rücksei­
te der Röhrchen die Auflösung
notiert war. Zudem durften die
Kinder auf einem Stein Körner
mahlen, wie man das früher ge­
macht hat. Gemischt mit bereits
gemahlenemMehl wurde daraus
Stockbrotteig.

Seit 2021 existiert der
VVV­Arbeitskreis Sorgenser
Bockwindmühle. Seitdem rich­
tet er nicht nur den Mühlentag
aus, sondern bietet auch speziel­
le Führungen für Familien und
Kinder an. Das wollen die Eh­
renamtlichen nun noch ausbau­
en und die Zusammenarbeit mit
Kindertagesstätten und Schulen
aus dem Umkreis intensivieren.
„Zu einigen Kitas haben wir be­
reits Kontakt aufgenommen“,
sagt Wünnecke.

Interessierte Einrichtungen
können sich unter der Telefon­
nummer (05136) 1862 in der
VVV­Geschäftsstelle melden.
Vom 3. September bis zum 31.
Oktober gibt es bei einer Ausstel­
lung imStadtmuseum auch etwas
über die Mühle zu erfahren, im­
mer sonntags von 14 bis 17 Uhr.

Vom Raiffeisen-Turm aus haben die Sommerschüler einen tollen Ausblick auf Burgdorf. FOTO: PRIVAT

Die Kinder der Sommerschule des Burgdorfer Mehrgeneratio-
nenhauses freuen sich, als sich die Flügel der Bockwindmühle
plötzlich drehen. FOTO: SANDRA KÖHLER

Reiner Lukas zeigt, wie das
Korn in den Kasten geschüt-
tet wird. FOTO: SANDRA KÖHLER
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